
MMw MEDIENSCHAU

Presse/Fernsehen/Bücher

(DFB), Hans Schoberth, die
inführung genereller Kontrol-

Fe gefordert. Es sei damals aber
i Enso wenig passiert wie spä-

er, als im Zuge der Captagon-
Iskussion für die Saison 78/79
Ontrollen angekündigt wur-

en. Seit sechs Jahren liege ein
Eanzept zu diesem Thema in

er Schublade des DFB-Gene-
Talsekretärs W. Gerhardt. Aus

der Folge dieser Ereignisse und

versäumten Interventionenzieht

das Blatt den Schluß: ‚‚Die

Ignoranz in den Reihen des

Deutschen Fußball-Bundes

steht ohne vergleichbare Gegen-

größe da.‘“

(Süddeutsche Zeitung,

28. Februar/

1. März 1987) (ok)

Eine Pille, die tickt

n Eine in den USA entwickelte
Et Methode der Empfängnis-

„hütung soll in diesem Som-
h €T in Europa getestet werden,
„ichtet der Observer. Der

Merikanische Gynäkologe Dr.

an Kaali, Direktor einer Kli-
Ik für Empfängnisverhütung in
ew York, ist der Erfinder einer

„Dätterie-Pille‘‘. Sie hat die

TÖße eines Streichholzkopfes
0 einer IUD) und wird am

‚ Uttermund angelegt. Sie sei in

Nertem Material eingebettet,

Alam Organismusnicht abge-

en werde und weder chemi-

5 e noch hormonelle Stoffe

thalte. Sie bleibe 1 Jahr am

!t und kostet laut Dr. Kaaliet-

wa 100,— DM.

Wirkt” diese Batterie genau

Kt, sei noch unklar. Drei

Öglichkeiten sind denkbar:
ütweder der elektrische Strom

Ei einen unmittelbaren Einfluß

ne das Sperma, die Platinionen
Batterie wirken auf die zer-

vikale Schleimhaut oder die

Schleimhaut wird vom Strom

beeinflußt.

Der Erfinder erwartetfür sei-

ne „‚sichere und saubere Metho-

de‘‘ einen großen Markt, beson-

ANNABEL FERRIMAN

EM Heath Correspondent

% BIZARRE new form of

‘= reption, consisting Gi
ler: °*batrarır

Die Gesundheits-(Health-)Korre-
spondentin des Observer wurde an-
läßlich dieser Meldung in Heide-
(Heath-)Korrespondentin umbe-
nannt.

ders in den USA, wo IUDs we-

gen der Nebenwirkungen, die

oft ein juristisches Nachspiel ha-

ben, von den Ärzten nur zö-

gernd verwendet werden.

(The Observer,

22. Februar 1987) (ik)

Grünes Licht von Bohrmuscheln

.nus dem 338 Kilometer lan-
En Severn, Englands zweit-

„Stem Fluß, der in Wales in
En Bristol-Kanal mündet, be-

Mmt Dr. A. Campbell von der
«uizinischen Fakultät der Uni-

Re Wales sein Material für
BonAulare Herzforschung:
sich Tmuscheln (Pholadidae), die

ein am Strand der Mündung
1 Senistet haben. Diese Mol-

en sind mit sehr langen

Mü
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Atemröhren ausgestattet.

Kneift man diese Atemröhren,

dann gibt die Bohrmuschel,

während sie sich grün verfärbt,

eine leuchtende Substanz ab.

Nach einer Darstellung

Campbells in der University of

Wales Science and Technology

Review, die der Daily Telegraph

auswertet, hofft der Biochemi-

ker mit Hilfe dieser erhellenden

Substanz mehr Licht in die Ur-
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Zusammensetzung: 100g Tropfen enthalten 29g Mazerat
(Auszugsmittel 58,9% [V/V] Ethanol) aus: Radix Althaeae
0,4g, Flores Chamomillae 0,39, Fructus Cynosbati sine
Semine 0,4g, Herba Equiseti 0,5g, Folia Juglandis 0,4g,
Herba Millefolii 0,49, Cortex Quercus 0,2g, Herba Taraxaci
0,4g. - Enthält 18 Vol.-% Alkohol. 1 Drageeenthält pulv. Dro-
gen: Radix Althaeae 8mg, Flores Chamomillae 6mg, Fructus
Cynosbati sine Semine 4mg, Herba Equiseti 10mg, Folia Jug-
landis 12mg, Herba Millefolii 4mg, Cortex Quercus 4mg,
Herba Taraxaci 4mg, Vitamin C 19mg. Anwendungs-
gebiete: Bei viralen Infekten zur Vorbeugung von Komplika-
tionen. Bakterielle Infekte: zur Unterstützung der Antibiotika-
therapie. Rezidivierende und chronische Atemwegsinfekte.
Bei Infektanfälligkeit durch Abwehrschwäche. Gegen-
anzeigen: Sind bisher nicht bekannt. Nebenwirkungen:
Wurden bisher nicht beobachtet. Dosierung: 3mal täglich
5 bis 25 Tropfen oder1 bis 2 Dragees. Bei akuten Manifesta-
tionen zunächst 5- bis 6maltäglich, nach Abklingen wieder
3mal täglich die gleiche Dosis 4 bis 6 Wochen lang.
Packungsgrößen und Preise (incl. MwSt.): Tropfen: 50 ml
DM 8,40, 100 mi DM 12,60. Dragees: 50 Stück DM 9,80,
100 Stück DM 16,95, 200 Stück DM 31,75. Stand: 1/87
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